
Ärztlicher Notfalldienst 
LINTHGEBIET
JONA, RAPPERSWIL, BOLLINGEN, WAGEN
Telefon 0848 144 111
Täglich von 8.00 Uhr bis 22.00 Uhr steht die Permanence 
an der Güterstr. 21/23 in Rapperswil für Notfälle offen. 
Notfallpatienten werden an Sonn- und Feiertagen 
an dieser Adresse von den Hausärzten versorgt.

KALTBRUNN, BENKEN, UZNACH, SCHMERIKON,
ESCHENBACH, GOLDINGEN, ST. GALLENKAPPEL,
ERNETSCHWIL, GOMMISWALD, RIEDEN
Telefon 0848 144 222

SCHÄNIS, WEESEN, AMDEN
Telefon 0848 144 222

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Telefon 1811

APOTHEKEN-NOTFALLDIENST
RAPPERSWIL-JONA UND KANTON ZÜRICH
Sonntag, 4. November: Apotheke im Bahnhof,
Bankstrasse 10, Uster, geöffnet von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr,

und Apotheke Jona, Molkereistrasse 10, Jona,
Telefon 055 225 41 41,
geöffnet von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr;
übrige Zeit erteilt
Telefon 0900 55 35 55 Auskunft.

AUGENARZT-NOTFALLDIENST

Samstag/Sonntag, 3./4. November
Dr. med. Sylvia Link, Wädenswil, Bahnhofstrasse 5,
Telefon 044 780 8444
Der Notfalldienst dauert
von Freitag, 12.00 Uhr, bis Montag, 7.00 Uhr.

TIERÄRZTLICHER NOTFALLDIENST

RAPPERSWIL UND JONA

Für Kleintiere: Praxis Meier/Wegmann,
Telefon 055 210 10 27, und Praxis Camen,
Telefon 055 211 88 88

LINTHGEBIET

Für Klein- und Grosstiere: 
Auskunft erteilen alle regionalen Tierärzte.

WIR KONDOLIEREN
Rapperswil-Jona. Emmy Graf geb. Baur, geboren am 19. Juni 1930, gestorben am 29. Oktober 2018, 
wohnhaft gewesen im Pflegezentrum Bühl in Jona. Die Urnenbeisetzung findet am Montag, 5. November 
2018, um 9.15 Uhr auf dem Friedhof in Jona statt. Anschliessend Trauerfeier.

Rapperswil-Jona. Käthy Heuberger geb. Kessler, geboren am 12. Februar 1920, gestorben am 29. Oktober 
2018, wohnhaft gewesen im Pflegezentrum Meienberg in Jona. Die Urnenbeisetzung erfolgt im engsten 
Familienkreis. Die Trauerfeier findet am Mittwoch, 7. November 2018, um 9.45 Uhr in der kath. Kirche in 
Jona statt.

Rapperswil-Jona. Michele Contartese, geboren am 13. Juli 1943, gestorben am 29. Oktober 2018, wohn-
haft gewesen an der Spitzenwiesstrasse 13 in Jona. Die Urnenbeisetzung fand am Freitag, 2. November 2018, 
um 13.30 Uhr auf dem Friedhof Sihlfeld in Zürich statt. Anschliessend Trauerfeier in der kath. Kirche Herz 
Jesu Wiedikon, Zürich.

Rapperswil-Jona. Lucia Staffa, geboren am 5. November 1945, gestorben am 29. Oktober 2018, wohnhaft 
gewesen an der Allmeindstrasse 15 in Jona. Die Urnenbeisetzung findet am Freitag, 9. November 2018, um 
9.15 Uhr auf dem Friedhof in Jona statt.

Benken. Johann Landolt, geboren am 24. Februar 1941, gestorben am 27. Oktober 2018, wohnhaft
gewesen an der Haldenstrasse 48 in Benken. Die Urnenbeisetzung findet am Freitag, 9. November 2018, 
um 10 Uhr auf dem Friedhof in Benken statt.

Zahlt Böses nicht mit Bösem heim oder eine 
Beschimpfung mit einer Beschimpfung.

Stattdessen sollt ihr segnen.
Denn Gott hat euch dazu berufen,

seinen Segen zu erben.
1. Petrus 3, 9

MEINE GEMEINDE

Im Curling-Fieber
Bereits zum 13. Mal trug der Curlingclub Uznach sein Grümpelturnier aus. Zur Freude der Orga-
nisatoren machten in der Curlinghalle von Glarus mehr Spielerinnen und Spieler als im Vorjahr 
mit, darunter auch junge.

Die Auswirkungen der erfolgreichen
Schweizer Curlerinnen und Curler
kommen dem CC Uznach zu Gute.

Nebst einer sehr erfreulichen Steigerung
der Mitgliederzahlen mit heute mehr als
30 Aktivmitgliedern im Verein, stieg auch
die Anmeldezahl zum 13. Grümpeltur-
nier.

16 Teams versuchten die blauen oder
gelben Steine möglichst nahe ins Zent-
rum zu stossen. Die sehr lockere Atmos-
phäre und die gute sportliche Kamerad-
schaft wurde neben dem ehrgeizigen
Wettkampf nach jedem Spiel mit einem
Apéro gepflegt. Dass dabei das Sieger-
team die Unterlegenen einlud, trug na-
türlich zur guten Stimmung bei.

Spannende Spiele
Nach zwei Partien in einer zugelosten
Gruppe durften sich die Teams nach der
Gesamtrangliste messen. Das heisst, die

Sieger der ersten Spiele mussten gegen
ebensolche antreten, und die hinteren
Mannschaften erhielten die Chance, sich
nach vorne zu spielen. Es zeigte sich
schnell, welche Teams schon an einigen
Grümpelturnieren teilnahmen und etwas
«Erfahrung» mitbrachten. Dennoch gab
es sehr spannende Spiele und hochste-
hende Spielsteine zu bewundern.

Sehr erfreulich war auch die Teilnah-
me von jüngeren Spielern. Ebenfalls ger-
ne gesehen wurde die vor allem auch
weiblichen Curlingfreunde, die teils so-
gar ohne erfahrenen Curler oder Curlerin
im Team am Turnier mitmachten.

Nach fünf anstrengenden Spielen,
die mindestens je eine Stunde dauerten,
freute man sich auf einen feinen
«Znacht». Die Preisverteilung fand wie
letztes Jahr beim Aktivmitglied Alois
Strässle in der «Krone» Uznach statt.
Nebst dem ausgezeichneten Essen durf-

ten alle Teilnehmer ein kleines Präsent
aus dem Glarnerland entgegennehmen.
Den Teams auf den ersten vier Plätzen
konnte der Klubvorsitzende und Turnier-
organisator Rico Domeniconi noch einen
Gutschein von einheimischem Gewerbe
überreichen.

Nächstjähriges Datum
ist schon notiert
Das Team um Markus Rüttimann aus der
March war – wie in den letzten Jahren
meistens – weit vorne in der Tabelle an-
zutreffen. Dieses Mal durften sie den Tur-
niersieg gar unbezwungen feiern.

Die vielen Anwesenden diskutierten
noch lange über den einen oder anderen
gut gespielten Stein. Und bereits wurde
das Datum für das nächstjährige Turnier
wieder in der Agenda notiert. _eing

www.cc-uznach.ch

Das Siegerteam: Die Isfäger I aus der March schlagen zu.

Janine Dürst, die jüngste 
Jahresmeisterin aller Zeiten
Die noch nicht 14 Jahre junge Janine Dürst hat alle Eliteschützen hin-
ter sich gelassen und hoch überlegen die Jahresmeisterschaft 2018
der Armbrustschützen Weesen gewonnen. Dieses einmalige Talent
im Armbrustschiesssport muss weiterhin gefördert werden.

Am 27. Oktober konnte Hansruedi Fi-
scher, der Präsident des ASV Wee-
sen und Umgebung, Schützinnen

und Schützen im Hotel Schwert in Weesen
zum jährlichen Absenden begrüssen.
Nach dem Apéro verkündete Jules Fäh die
diversen Siegerinnen und Sieger in den
verschiedenen Disziplinen. Endschiessen-
Meister wurden Silke Sens bei der Elite
und Bernadette Laager bei den «B»-Mit-
gliedern. Das leider einzige «B»-Mitglied
wurde konkurrenzlos Vereinsmeisterin.

Der Sieg im Schluss-Cup war eine Beu-
te von Janine Dürst. Beim Stich «Jeder
gegen Jeden» war ebenfalls kein Vorbei-
kommen an Janine Dürst. Der Glücksstich
wurde von Jules Fäh gewonnen. Er konnte
einen schönen Präsenzkorb mit nach Hau-
se nehmen. Alle Teilnehmer  die den
Glücksstich schossen, durften ebenfalls
ein Präsentkorb mit diversen Lebensmit-

teln ihr Eigen nennen. Auch Wein, Fleisch
und Käse gingen an die Gewinner. Hier
auch der Dank an die Sponsoren.

Janine Dürst räumt ab
Wie schon erwähnt, siegte Janine beim
«Jeder gegen Jeden», sowie am Schluss-
cup. Der Höhepunkt ist ja immer die Ver-
kündung des Jahresmeisters oder der
-meisterin: Janine war dieses Jahr so
überlegen, dass alle anderen Eliteschüt-
zen gewaltig zulegen müssen, um sie im
nächsten Jahr nur einigermassen zu ge-
fährden.

Das wunderbare Fünfgangmenü vom
Hotel Schwert gab dem Absenden den nö-
tigen Nachhalt, und wir traten mit vollem
Bauch irgendwann den Heimweg an.

_Jules Fäh

www.asvw.ch

Silke Sens, Janine Dürst und Kurt Fischli (von links), das Siegertrio der Jahresmeisterschaft.

Oliver Fitze
23. Juli 1973 bis 15. Oktober 2018

DANKE

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.
Ein besonderer Dank an die Herren Beat Lamprecht für die
Würdigung von Oliver als Mensch und Angestellter des EKZ sowie an
Markus Schmid für die würdevollen Schlussworte.

Die Trauerfamilie
Alfred Fitze und Heidi Näf
Verena Fitze und Hanspeter Eugster
Patrick Fitze

Alfred Fitze
Alte Eschenbacherstrasse 8

8716 Schmerikon

Die Trauerfamilie
Alfred Fitze und Heidi Näf
Verena Fitze und Hanspeter Eugster
Patrick Fitze


